
be werbsfähigkeit und ihre Führungsrolle in der Produkt- und Techno -
logieentwicklung. Auch im Bereich der KMU entwickelten sich in den
letzten Jahren einige stark technologieorientierte, expansive Unterneh -
men – oftmals so genannte Spin-Offs der Grossbetriebe –, die ebenso er-
folgreich die internationalen Märkte bedienen.

Das starke unternehmerische Denken, die Ausrichtung auf und die
Offenheit für neue Technologien und wirtschaftliche Innovation spiegelt
sich auch in der kulturellen Entwicklung der Region wider. Wie kaum
eine andere ländliche Region ist das Rheintal bekannt für seine interna-
tional anerkannte Architekturszene und eine grosse Dichte zeitgenössi-
scher Architektur auf höchstem Niveau. Deren Schwerpunkte kreisen
um die drei Impulse Architektur, Kunst und fortschrittliche Ver ar bei -
tungs techniken, mit einem besonderen Fokus auf dem traditionellen
Werk stoff Holz in Verbindung mit ökologischer Baukultur. Diese Be -
son derheit des Standorts ergibt nicht nur wertvolle, innovative Impulse
für das Handwerk, sondern inspiriert auch die etablierten Industrie -
unter nehmen, die in vielen Fällen beispielhaft zeitgenössische Kunst und
Kultur fördern, ebenso wie die Kreativwirtschaft – ein Sektor, dem we-
gen seiner dynamischen Entwicklung in den letzten Jahren grosses öko-
nomisches Potenzial beigemessen wird. Dabei handelt es sich um Unter -
neh men, Agenturen und Dienstleister an der Schnittstelle von Wirtschaft
und Kultur. Die bedeutendsten Sparten der Region sind neben den
Architekturbüros Werbeagenturen, Beratungs- und Marketing dienst -
leister sowie die Hersteller von Individualsoftware. Damit steht den füh-
renden Unternehmen der Region auch ein herausragendes Netzwerk an
Dienstleistern im Kreativbereich zur Verfügung.

Ein Blick in die Statistik

Das Rheintal – statistisch dargestellt am Bundesland Vorarlberg1 – ist
heute ein leistungsfähiger Wirtschaftsstandort, der sowohl in Österreich
als auch in Europa eine wettbewerbsfähige Stellung einnimmt. Ge -
messen am Bruttosozialprodukt liegt Vorarberg im Bundesländerver -
gleich nach Wien und Salzburg an dritter Stelle, noch vor Tirol, wo der
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1 Quelle: Statistik Austria 2006, Bruttoregionalprodukt je Einwohner.


